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Presseinformation 
 
07. Dezember 2021 
 

Forschungsförderpreis Delir-Management der DIVI und Philips geht nach Berlin 
Effekte einer Multikomponentenintervention auf postoperatives Delir in der Neurochirurgie 
 
Hamburg/Berlin – Das Gewinner-Team des diesjährigen Forschungsförderpreises zum Thema 
Delir-Management der Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und 
Notfallmedizin (DIVI) e.V. und Philips und steht fest. Eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe aus 
Ärzteschaft und Pflege der Klinik für Neurochirurgie des Vivantes Klinikums im Friedrichshain 
unter der Leitung von Klinikdirektor Prof. Dr. med. Dag Moskopp erhält den mit 10.000 Euro 
dotierten Preis für den Projektantrag „OptiBeDi - Optimierung der Behandlung von 
Patient*innen mit organisch verursachtem Delir auf einer neurochirurgischen 
Allgemeinstation: Erfahrungen, Ist-Zustand und Perspektive“. Die Verleihung erfolgte im 
Rahmen der virtuellen Eröffnungsveranstaltung des diesjährigen DIVI-Kongresses. 
 
Ziel ist die Evaluation einer spezifischen nicht-medikamentösen 
Multikomponentenintervention, um die postoperative Delir-Inzidenz zu reduzieren. Darüber 
hinaus werden Möglichkeiten untersucht, die das Angsterleben nach einem 
neurochirurgischen Eingriff verringern sollen. „Wir freuen uns sehr über den Preis und die 
damit verbundene Fördersumme“, erklärt Prof. Dr. med. Dag Moskopp. „Dank dieser 
Auszeichnung können wir im nächsten Jahr, aufbauend auf unseren praktischen Erfahrungen 
und systematisch erhobenen Daten rund um das Delir-Management, einen weiteren 
Systematisierungsschritt gehen. Im Zentrum steht das uns als wesentlich erscheinende 
Angstmoment bei unserem Patientenklientel, dem wir mit menschlicher Interaktion und 
zielgerichteter Aufmerksamkeit begegnen wollen.“  
 
Mit dieser Herangehensweise an das Thema konnte das Team im Auswahlprozess punkten. 
„Uns hat an der Bewerbung unter anderem der innovative Ansatz überzeugt, sich 
systematisch der Teilsymptomatik Angst zu widmen und psychosomatisch etablierte 
Verfahren einzusetzen“, stellt Prof. Dr. med. Hans-Christian Hansen, Sprecher der DIVI-Sektion 
Bewusstseinsstörungen und Koma heraus. 
 
Das Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro stiftet Philips. Mit seinem Engagement möchte das 
Unternehmen einen Beitrag zur Verbesserung von Prävention, Diagnostik und Management 
des Delirs leisten. „Die Auswahl des Gewinnerprojekts zeigt erneut, wie vielschichtig und 
komplex das Delir ist“, so Marcus Bataryk, Leader Connected Care bei Philips DACH. „Hier 
zeigt sich auch, dass das Thema neben den verschiedenen Maßnahmen und Tools ein gut 
ausgebildetes Team braucht, und ich wünsche allen Beteiligten viel Erfolg bei der 
Projektumsetzung.“ 

http://www.divi.de/
http://www.divi.de/
http://www.philips.de/healtchare


 
 

 

 

 

 

  Dezember 2021 
Seite:2 

 
 

 

 

 

 

 

 
Forschungsförderpreis Delir-Management 
Den Forschungsförderpreis Delir-Management gibt es seit 2017. Mit seiner Vergabe werden 
Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler mit Forschungsvorhaben in 
den Bereichen Delir-Management, Delir-Screening oder nicht-pharmakologische Delir-
Prävention ausgezeichnet und gefördert. Die DIVI übernimmt die wissenschaftliche 
Begutachtung der Bewerbungen sowie die Auswahl der Preisträgerinnen oder Preisträger. 
 
Ausführliche Informationen zum Forschungsförderpreis Delir-Management:   
www.divi.de/forschung/preise-ausschreibungen 

 
 
Weitere Informationen für Journalistinnen und Journalisten: 
Nina Meckel 
Pressesprecherin 
Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI) e.V.  
Tel.: +49 (0) 89 230 69 60 21 
E-Mail: presse@divi.de 
 
Anke Ellingen 
PR Manager Health Systems 
Philips GmbH Market DACH 
Tel.: +49 (0) 152 2281 4645 
E-Mail: anke.ellingen@philips.com 
 
 
Über die DIVI 
Die 1977 gegründete DIVI ist ein weltweit einzigartiger Zusammenschluss von rund 2.500 
Anästhesisten, Neurologen, Chirurgen, Internisten, Kinder- und Jugendmedizinern sowie 
Fachkrankenpflegern und entsprechenden Fachgesellschaften. Ihre fächer- und 
berufsübergreifende Zusammenarbeit und ihr Wissensaustausch machen im Alltag den Erfolg 
der Intensiv- und Notfallmedizin aus. Insgesamt bündelt die DIVI das Engagement von mehr 
als 30 Fachgesellschaften und persönlichen Mitgliedern. Mehr über die DIVI im Internet: 
www.divi.de 
 
Über Royal Philips 
Philips (NYSE: PHG, AEX: PHIA) ist ein führender Anbieter im Bereich der 
Gesundheitstechnologie. Ziel des Unternehmens mit Hauptsitz in den Niederlanden ist es, die 
Gesundheit und das Wohlbefinden der Menschen zu verbessern und sie mit entsprechenden 
Produkten und Lösungen in allen Phasen des Health Continuums zu begleiten: während des 
gesunden Lebens, aber auch in der Prävention, Diagnostik, Therapie sowie der häuslichen 
Pflege. Die Entwicklungsgrundlagen dieser integrierten Lösungen sind fortschrittliche 
Technologien sowie ein tiefgreifendes Verständnis für die Bedürfnisse von medizinischem 
Fachpersonal, Konsumentinnen und Konsumenten. Das Unternehmen ist führend in 
diagnostischer Bildgebung, bildgestützter Therapie, Patientenmonitoring und Gesundheits-IT 

http://www.divi.de/forschung/preise-ausschreibungen
mailto:presse@divi.de
mailto:anke.ellingen@philips.com
http://www.divi.de/
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sowie bei Gesundheitsprodukten für Verbraucherinnen und Verbraucher und in der 
häuslichen Pflege. Philips beschäftigt etwa 78.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in mehr 
als 100 Ländern und erzielte 2020 einen Umsatz von 17,3 Milliarden Euro. Mehr über Philips 
im Internet: www.philips.de/healthcare  

http://www.philips.de/healthcare

